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Bericht über die Invasion des Seidenschwanzes 
( Bombycilla garrulas)  1970/71 in Bayern

Von Werner Krauß

Im Winter 1965/66 wurde Mitteleuropa zuletzt von einer großen 
Invasion von Seidenschwänzen erreicht. Über deren Verlauf berich­
teten z. B. B ezzel (1966) für Bayern, N eub (1967) für Baden-Würt- 
temberg oder G lutz (1966) für die Schweiz. Letzterer nahm diese 
Invasion zum Anlaß, das Auftreten von Seidenschwänzen in West- 
und Mitteleuropa in diesem Jahrhundert für die einzelnen Winter zu 
charakterisieren. Die Arbeit läßt erkennen, daß regionale Auswer­
tungen im Hinblick auf eine spätere großräumige Zusammenfassung 
berechtigt sind. Aus diesem Grunde und wegen ihres ungewöhnli­
chen Verlaufes im Vergleich zu früheren Invasionen in Bayern wird 
hier dieser Bericht vorgelegt.

M a t e r i a l  u n d  G r ö ß e  d e r  I n v a s i o n

Nach Z in k  (1969) erfolgte 1965/66 die räum lich wie zahlenm äßig vielleicht 
um fangreichste Invasion dieses Jah rhunderts  in M ittel- und W esteuropa. 
Ü bereinstim m end dam it hält B e z z e l  (1966) diesen Einflug für den größ­
ten, der bisher in Bayern festgestellt w urde, nicht zuletzt auch auf G rund 
von 298 M eldungen gegenüber 70 Beobachtungen vom W inter 1963/64. Dem 
gegenüber üb ertra f der M asseneinfall in B ayern 1970/71 m it 540 Einzel­
beobachtungen die vorherigen Zahlen weit. 178 Personen sandten Beob­
achtungen an die Staatliche Vogelschutz w arte. Auch ohne nam entliche 
N ennung sei diesen Einsendern hier herzlich gedankt.

Aus dieser größeren Zahl von M eldungen darf jedoch nicht ohne w ei­
teres geschlossen werden, daß der Um fang der Invasion 1970/71 auch ta t­
sächlich größer w ar als der der vorausgegangenen, denn w ir kennen w e­
der die Invasionsgrößen von benachbarten L ändern noch eventuelle G rün­
de für unterschiedliche A ktiv ität der Beobachter und Einsender.

W ährend 1965/66 in Bayern an m ehreren  O rten bis zu 1000 Vögel und 
m ehr gesehen w urden, konnte 1970/71 n u r einm al ein Trupp von knapp 
1000 Tieren gem eldet w erden; auch 500 Exem plare in einem T rupp ge­
langten ebenfalls n u r einm al zur Beobachtung.

F ür den h ier vorliegenden Bericht standen D aten an rund  18 400 Ind i­
viduen zur Verfügung. Aus der Grafik fü r 1965/66 geht hervor, daß diese 
Zahl dort nicht erreicht sein dürfte. Die G esam tzahl der gem eldeten Sei­
denschwänze ist von der Zahl der Einzelm eldungen abhängig; der Schluß 
jedoch von der Zahl der M eldungen auf die Größe der Invasion nicht un ­
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bedingt zulässig. Man kann also lediglich verm uten, daß sich fü r Bayern 
die Invasionen von 1965/66 und 1970/71 in vergleichbarer G rößenordnung 
hielten.

V e r l a u f  d e r  I n v a s i o n

Der Verlauf der Invasion von 1970/71 unterscheidet sich wegen  
seines auffälligen zweiten Gipfels im März von den bei B ezzel (1966), 
G lutz (1966) und N eub (1967) für Bayern, Baden-W ürttemberg und 
die Schweiz grafisch dargestellten Invasionen.

Der Einflug begann Mitte November (10. 11. 70 Cadolzburg b. 
Fürth 60 Ex.) nur zögernd: zwischen 10. und 21. 11. erreichten uns 
nur pro Tag 1—2 Meldungen. Auch vom 22. 11. bis 4. 12. erfolgte 
sogar nur an 5 Tagen je 1 Beobachtung.

Der eigentliche M asseneinfall begann für eine Großinvasion relativ  
spät in der zweiten Dezemberwoche und erreichte um die Mitte des 
Monats bereits seinen Höhepunkt: Das Tagesmaximum von 1042 Sei-

Der Durchzug des Seidenschwanzes (Bombycilla garrulus) 1970/71 in 
Bayern. P unk te  =  W ochensummen der Individuen; Säulen =  Wochen­

summ en der Beobachtungen.
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denschwänzen lag am 11. 12.; vom 20. 12. liefen 11 Einzelmeldungen  
ein und in der Woche zwischen 15. und 21. 12. trafen als Maximum  
für eine einzelne Woche 57 Meldungen ein. Bis Ende Januar verrin­
gerte sich die Zahl der Daten und Individuen laufend (vgl. Grafik). 
Am 27. 1. 71 konnte erstmals seit dem 4. 12. 70 von keiner Feststel­
lung berichtet werden. Die Masse der Seidenschwänze dürfte im Fe­
bruar Bayern wieder verlassen haben: Von 9 Februartagen liegen  
keine Beobachtungen vor, die Zahl der Meldungen pro Tag hielt sich 
in diesem Monat unter 5, das Tagesmaximum blieb unter 250 Ex.

Mit Beginn des März setzte ein erneutes Ansteigen der Individuen- 
und Datenzahlen ein, das bis Mitte des Monats anhielt: Das Tages­
maximum von 506 Vögeln lag am 18. 3., die größte Datensumme von 
34 zwischen 9. und 15. 3. und je 10 Meldungen stammen vom 6. und 
7. 3. Bis Anfang April fiel die Durchzugskurve ab. Die letzten 8 Sei­
denschwänze im April wurden am 10. 4. bei Augsburg gesehen. Je
1 Vogel am 1. und 2. 5. und ein Schwarm am 3. 5. bei Coburg stellen  
die letzten M eldungen der Invasion dar.

Es ist klar, daß Seidenschwanzinvasionen, die vor den Alpen en­
den, in Bayern nicht so ausgeprägt zweigipfelig sein können. Daß 
Seidenschwänze von Süddeutschland aus weiter nach Italien und be­
sonders SE-Frankreich wandern, haben Ringfunde erwiesen; sie be­
legen auch einen Rückzug in die Brutgebiete (G lutz 1966, Z ink 1969). 
Es bleibt vorerst ungeklärt, ob es sich bei den heimziehenden Vögeln 
im März 1971 um die Invasoren vom Dezember und Januar 1970 han­
delte. Denn es wäre ja denkbar, daß Seidenschwänze für Wegzug und 
Heimzug verschiedene Wege wählen.

S c h w a r m g r ö ß e

Aus Vergleichsgründen w ird h ier in A nlehnung an die Tabellen bei 
B e z z e l  (1966) und N e u b  (1967) eine Tabelle vorgelegt. T rupps von der 
Größenordnung von 11 bis 50 Ex. sind deutlich in der Mehrzahl.

M onat 1—10 11—50 51—100 101—!
November 3 9 11 —

Dezember 17 105 22 22
Ja n u ar 26 120 15 4
F ebruar 9 24 3 1
März 46 74 7 5

Zusammenfassung

Im  W inter 1970/71 w urden in Bayern von Seidenschwänzen 540 Daten 
an 18 400 Individuen gesamm elt. 179 Personen sandten  Beobachtungen an 
die Staatliche Vogelschutzwarte. Es w ar eine der größten Invasionen, die 
b isher h ie r reg istriert wurden.
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Ein schwacher Einflug erfolgte M itte November, die H auptm asse e r ­
reichte Bayern um den 10. Dezember und flog bis Ende Ja n u a r weiter. 
Der F ebruar brachte nu r noch wenige Beobachtungen. Im  März konnte ein 
auffälliger Rückzug erfaß t werden.

Summary*)

Report on the W axwing (Bombycilla garrulus) invasion 1970/71 in Bavaria.

540 data on W axwings, com prising 18 400 individuals, w ere collected in 
Bavaria during the w in ter 1970/71. 179 w atchers sent in observations to
the Staatliche Vogelschutzwarte. I t was one of the largest invasions ever 
registered here.

A sparse appearance was observed in the m iddle of November, the 
m ajority  of birds reached B avaria around lOth Decem ber and moved on 
up to the end of January . There w ere only a few observations in Fe- 
bruary. A conspicuous re tu rn  m ovem ent was observed in March.
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*) Die Ü bersetzung besorgte freundlicherw eise I. Gräfin W e s t a r p .
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